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In New York,

Gewebe für den Sommer

SWISS FABRIC GROUP

Erfreulicherweise finden die feinen Baumwollgewebe
auch diesen Sommer ihren gewohnten Erfolg. Die
amerikanischen Einkäufer der Konfektionsgeschäfte und der
grossen Warenhäuser standen begeistert vor den prächtigen

Stoffen, welche ihnen für diesen Sommer vorgelegt
wurden. Besonders entzückt waren sie über die Qualität

der Stoffe, die schönen Zeichnungen und die Feinheit
der Ausführung. Die Entwicklung der Veredlung und
der Farbengebung hat ebenfalls dazu beigetragen, die
feinen Baumwollstoffe verführerischer und praktischer
als je zu gestalten. Die amerikanischen Einkäufer erklären,

dass die verbesserten Verfahren beim Färben und

Nettie Rosenslein Inc., New York

Flockprinted organdy by
Metller & Co. Ltd., Saint-Gall

Ann Foster- Ely Walker, Saiiil-Louis

«Swissette», a poplin- and voilelike

cotton fabric by
Metller & Co. Ltd, Saint-Gall



Pierre Balmain Inc.,
New York

Gray « Honella »
with white printed dots hy
Stoffel & CoSaint-Gall.
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bei (1er Ausrüstung weitgehend dazu beitragen, die
Verkaufsmenge und den Wert der Geschäfte in Dollars
zu erhöhen.

Für die eingeführten Gewebe, die stückweise in den
Detailgeschäften verkauft werden, ist der Handel aktiv,
auch mit der kleinen Preisdifferenz zugunsten der
amerikanischen Gewebe. Die Kundschaft der amerikanischen
Frauen, die ihre Kleider selber nähen, hat in den letzten
Jahren zugenommen und ist in Bezug auf die Qualität
der Stoffe, die ausgewählt werden, anspruchsvoller
geworden ; das charakterisiert die neue Generation der
Amerikanerinnen. Die in Amerika eingeführten Schweizer
Stoffe behalten gegenüber der einheimischen Konkurrenz
den Vorteil der neuen Ideen bei, deren ständiges
Auftauchen die Mode jedes Jahr erneuert. Diese unglaubliche
Vielheit in der Dessinierung und in der Zusammensetzung

der Gewebe ist in der Schweiz nur möglich
dank der Geschmeidigkeit des Fabrikationssystems der

Ciaire Scliaffel, New York

« Nelo-Silvosa »

silky cotton fabric by
J. G. N-f & Co. Ltd.,
Herisau.

Ilannah Troy, New York
Heävenblue cotton satin with
white dots and plain organdy
cummerbund.
« Fisba » fabrics by
Christian Fischbacher Co., Saint-Gall.
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Anna Miller Inc., New York

« Sahara » brocade by
L. Abraham & Co., Silks Ltd, Zurich.

zahlreichen und verhältnismässig kleinen Betriebe der
Ostschweiz. Auf diese Weise bildet der Beitrag der
europäischen Ideen die Lebensquelle, welche den Verkauf
der Textilwaren in Amerika belebt.

Die schweizerischen Gewebe und Stickereien haben
einen dauernden Erfolg nicht nur für die Damenmode,
sondern auch für die Kinderbekleidung. Das ständige
Anwachsen der amerikanischen Bevölkerung ermöglicht
es der blühenden Industrie für Kinderkonfektion, den
Vorzug für ihre gepflegtesten und schönsten Modelle der
St. Galler Stickerei zu geben.

Die Mode der Innendekoration entwickelt sich
gegenwärtig im Sinne der Zierstoffe für Vorhänge,
Wandbehänge und Möbel. Nachdem diese Stoffe seit 1914
aus der Innendekoration verschwunden waren ist es
interessant festzustellen, wie die amerikanischen Dekorateure

auf die leichten und brodierten Vorhänge
zurückkommen, wie sie in den Salons unserer Grossmütter
aufgehängt waren. Das ist eine logische Reaktion auf die
Trockenheit der gleichförmigen Mauern und der neutralen

Christian Dior, New York

Plain « Amadis » fabric by
L. Abraham & Co., Silks Ltd.,
Zurich.

Kasper of Arnaold and Fox,
New York

Printed silk by
Rudolf Brauchbar & Co., Zurich.
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Christian Dior, New York

«Festival» brocade by
L. Abraham & Co., Silks Ltd,
Zurich.

und verzierungslosen Vorhänge. Bestickte
Stoffe erhellen heute wieder die Fenster
alter und neuer Häuser. Die Zeichner und
Sticker von St. Gallen haben es

ausgezeichnet verstanden, für unsere Epoche
die Vorhänge, welche die Salons der
Biedermeierzeit, des Second Empire, Louis-
Pliilippes und der viktorianischen Aera
schmückten, neu aufleben zu lassen und
an die Verhältnisse anzupassen. Diese
Stickereien entsprechen den praktischen
Bedürfnissen unserer Zeit ; jede unnütze
Häufung, jede Überladung in den
Verzierungen ist ferngehalten und sie haben
einen zugleich altertümlichen wie neuen
Reiz — mag das auch als Widerspruch
erscheinen — der mit dem überlieferten
wie mit dem neuen amerikanischen Mobiliar

reizend wirkt.
Die leichten bedruckten Baumwollstoffe

stehen bei den Dekorateuren im
Wettbewerb mit den Stickereien um die Fenster
neu zu bekleiden. So finden alle diese

typisch schweizerischen Stoffe ihren Platz
im Hause und nicht nur als Schmuck der
Damenmode.

Tu. de Chambrier

Black, red and yellow striped
faille by
Heer & Co. Ltd, Thalwil.

Claire Schaffel, New York

Hannah Troy, New York

Swiss cotton brocade by
Rudolf Brauchbar & Co.,
Zurich.
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